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A m t l i eh e r T
A. Bekanntmachungen des K

Oels, den 24. Mai 1886.

Verzeichniß der zum Aushebnngsgeschäft
vorzustellenden Mannschaften.
Montag, den 7. Juni 1886.

Die als dauernd nntauglich bezeichneten Mitwir-
pflichtigen aus der Kiste B.
a. Wegen geistiger Gebrechen.

. Beck, Ernst Adolf, Freistellersohn in Leuchten.

b. Wegen körperlicher Gebrechen.
. Schubert, Adolf Reinhold Robert, Stellmacher in Wabnitz.
. Süßenguth, Christian Gustav Ferdinand, Schuhmacher in
Bernstadt.
Möse, Karl Friedrich, Knecht in Bohrau.

. Pottorak, Anton, Knecht in Gut Nieder-Schmollen.

. Gruhl, Gustav Robert, Freistellersohn in Galbitz.

. Kuchhatschek, Heinrich, Schmied in Langewiese.

. Becker, Paul Hermann, Schuhmacher in Oel-T
. Nicke, Berthold Adolf Julius, Schuhmacher in Oele-.
. Weiß, Theodor Robert August, Anstreicher in Oels.
. Bernstein, Mortche, Commis in Oels.
. Varan, Wilhelm Reinhold, Knecht in Patschkey.
. Neumann, Karl Gottlieb, Knecht in Buchwald herzogl.
. Butter, Paul Robert Wilhelm, Bauersohn in Ober-
Schmollen.

. Schmidt, Karl Ernst Wilhelm, Freigärtnersohn in Spahlitz.

. Garbe, Julius Hermann, Freistellersohn in Strehlitz.

. Tscheschlog, Karl Wilhelm,«Knecht in Buchwald herzogl.

. Fickert, Johann Gottlieb August, Knecht in Klein-Qels.

. Aßmann, Paul August, Bauersohn in Groß-Zöllnig.

.Goldmann a1. Kulot, Karl Ernst Wilhelm, Knecht in
Eunersdorf.

. Soyka (Zeuka), Johann Paul, Knecht in Kaltvorwerk.

.Großmann, Johann Joseph Berthold, Kunstgärtner in
Kurzwitz.

· Riedel, Karl Gottlieb, Schmied in Maliers.
. Hurtig, Ernst Friedrich Ferdinand, Arbeiter in Peuke.
. Schwarz, Reinhold Gustav, Freistellersohn in Ulbersdorf.
. Nöldner, Ernst Wilhelm Robert, Knecht in Stampen.
. Melkzrländey Gottfried Johann August, Arbeiter in Süß-
win el.

. Prüfert, Ernst August, Knecht in Bartkerey.

. Schohlig, Paul August Franz, Barbier in Bernstadt.

. Scholz, Ernst Gustav einrich, Schuhmacher in Bernstadt.
antle, Karl Robert einhold, Knecht in Buchwald herzgl.
chirbel, Ernst Gottlieb August, Arbeiter in Schwierse

gutsherrL
. Aßmann, Wilhelm Franz Nicolaus, Müller in Süßwinkel.
. Beck, Karl Gottlieb August, Knecht in Mirkau.
. Zeitmaneh Karl, Knecht in Klein-Ellguth.
. iefer,Karl Friedrich Wilhelm, Vöttcher in Stadt Hundsfeld.
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Oels, den 28. Mai 1886.

3

24. Jahrg.
heil.

iglichen Landraths-Amts.
. Loche, Karl Wilhelm, Kutscher in Hundsseld
. Deutsch, Paul Hermann, Maurer in Oel-T
. Freier, August, Schuhmacher in Langenhof.
. Griitzner, August Alwin Robert, Bäcker in Langewiese.
. Vater, Ernst Wilhelm, Arbeiter in Leuchten.
. Hänsel, Franz Joseph Karl, Arbeiter in Klein-Mühlatschütz.
. Marschallek, Karl August, Knecht in Klein-Oels.
. Elsner, Hermann Paul, Seminarist in Oel-Zu
. Leonhardt, Emil Franz, Kanzlist in Oels.

'. Mende, Hermann Heinrich Albert, Eommis in Oel-T
. Selzer, Julius Hermann, Barbier in Oele-.
. Schnecke, Paul Karl, Gärtner in Oel-Z.
. Menzel, Johann Traugott, Knecht in Groß-Zöllnig.
. Neugebauer, Emil Bruno, Dienstbote in Klein-Peterwitz.
. Biewald, Johann Karl August, Maurer in Peuke. _
Zech, Karl Friedrich Wilhelm, Knecht in Nieder-Schönau.

. Kirsch, Gustav Paul, Knecht in Stampen.

. Springer, Karl August Wilhelm, Knecht in Schleibitz.

. Meerrettig, Karl Robert, Knecht in Sibyllenort.

. Koziol, August Johann, Knecht in Stampen.

. Hübsch, Johann Josef, Gartenjunge in SüßwinkeL

. Grätz, Julius Gustav, Cigarrenarbeiter in Wabnitz.

. Hoke, Karl Christian, Freistellersohn in Weißensee.

. Warkus, Karl Gottlieb Robert, Arbeiter in Zessel.

. Fleischer, Alexander Winfried, Lehrersohn in Groß-Zöllnig.

Die zur Kuøhebung in Vorschlag gebrachten Miti-

1.
2
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lairpflichtigen aus der Kiste E.

Forstlehrlinge.

Thalheim, Otto, Forsteleve zu Schloß Oels.
. Schwarz, Eugen, Forsteleve zu Gut SüßwinkeL

Freiwillige.
. Kitsche, Karl August, Staller in Gut Juliusburg.
Bernert, Eduard Paul, Freistellersobn in Galbitz.

. Mäuser, Karl Gottlieb August, Zimmermann in Vielguth.

a. Vorweg Einzustellende.

Jahrgang 1863.
. Hahn, Friedrich August, Arbeiter in Hundsfeld

Jahrgang 1864.

. Kliem, Eduard Hermann Gustav, Schmied in VernstadL
. Hermann, August, Arbeiter in Leuchten.

Jahrgang 1865.
. Kowalski, Joseph, Knecht in Reesewitz.
. Pachale, Karl August, Fleischer in Döberle.
. Seidel, Karl August, Knecht in Hönigern.
. Wroxich Johann, Arbeiter in Spahlitz.
. vaca.
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b. Vorzumerkende.

Jahrgang 1863.
. Glied, Gottlieb Gustav, Knecht in Nieder-Schniollen.
. Nowal, Karl, Knecht in Oels.
. Lachmann, Karl Friedrich Wilhelm, Knecht in (Straßburg.

Jahrgang 1864.

. Hengmith, Erdmann Friedrich, Knecht in Hundsseld

. Pelz, Johann Gottlieb, Zimmermann in Groß-Graben.

. Zorn, Karl Wilhelm Hermann, Böttcher in Bernstadt.
eumann, Karl Wilhelm Reinhold, Schuhmacher in Bernstadt.

. Obuch, Heinrich Gottlieb, Bauersohn in Bogschütz.

. John, Paul Hermann August, Tischler in Görlitz.
. Walter, Eduard Hermann, Knecht in Ludwigsdorf.
. Weigelt, Friedrich August, Knecht in Ober-Schmollen.
. Viol, Friedrich Wilhelm Gustav, Tischler in Lampersdorf.
. Weichert, Karl Emil Gottlieb, Knecht in Bernstadt.
. Cichos, Franz, Böttcher in Bernstadt.
. Häusler, Richard Karl Eduard August, Bäcker in Saerau.
. Stirn, Karl Friedrich Wilhelm, Arbeiter in Oels.
. Röder, Ernst Wilhelm, Knecht in Briese.
. Deichsler, Friedrich Reinhold, Freistellersohn in Buchwald.
herzoglich

. Appelt, Friedrich Karl Ernst, Bäcker in Groß-Graben.
. Dräsner, Otto Ostar Paul, Müller in.Jackschönau.
. Kleinert, Johann Franz, Schuhmacher in Saerau.
. Gitschel, Karl Gottlieb, Zimmermann in Langenhof.
. Hiller, Karl Gottlieb, Knecht in Gutivohne.
. Matzke, Ernst Wilhelm Adolf, Freistellersohn in Hönigern.
. Jäschke, Friedrich Wilhelm August, Knecht in Kritschen.
. Zendrusch Johann Paul, Knecht in Schmarse.

epach, Max Eugen Georg, Schneider in Oels.
. Casper, Karl Gustav, Knecht in Groß-Weigelsdorf.
. Schröer, Karl August, Knecht in Neuhof b. R.
. Feldner, Wilhelm Otto, Schuhmacher in Oels.
. Riedel, Johann Gottlieb, Arbeiter in Buckowintke.
. Neumann, Karl August, Knecht in Bohrau.
. Land, Karl Robert Wilhelm, Schuhmacher in Julius-barg
. Schölzel, Hermann Gustav, Müller in Patschkey.
. Rudolph, Karl Wilhelm Ernst, Arbeiter in Oets.
. Spiller, August, Knecht in Jenkwitz.
. Beck, Karl Friedrich Wilhelm, Schneider iii Strehlitz.
. Bryx, Johann Gottlieb, Knecht in Mittel-Mühlatschiitz.
. Knothe, Heinrich Wilhelm, Arbeiter in Zucklau.
. Ruhm, Gottlieb, Knecht in Zantoch.
.·Christoph, Gustav Christian Wilhelm, Knecht in Netsche.
. Böhm, Friedrich, Schneider in Oel-sc
. Pinzer, Heinrich Julius, Schuhmacher in Bernstadt.
Zoll, Karl Heinrich, Freistellersohn in Neuhof b. R.

IObst,Wi1heim Julius Robert, Freigiikmcrsohu in Wil-
helminenort.

. Bock, Richard August Emil, Schuhmacher in Groß-Wei-
gelsdorf.

. Heinrich, Karl Wilhelm Robert, Zimmermann in Ganzen--
dor .

. Linde, Karl, Knecht in Gimmel. _

. Krasel, Karl Friedrich Albert, Lehrer in Dorf Juliusburg.

. Teichert, Oskar Adolf Reinhold, Schuhmacher in Bernstadt.
. Pieprz, Johann, Knecht in Dammer. ·
. Standke, Karl Wilhelm Friedrich, Knecht in Gutwohiim
. Koschel, Karl Gottlieb, Schneider in Ober-Muhlatschutz.
. Bürger, Johann Friedrich August, Knecht in Peuke.
. Daniel, Ernst Heinrich, Arbeiter in Ponttvitz.
. gab, Friedrich Johann, Knecht in Jenkwitz.

nothe, Karl Ernst, Knecht in Groß-Ellguth.
l Aßmann, Joseph August, Freigiirtnersohn in «Eunersdorf.
. Christalle, Johann Friedrich Traugott, Maurer in Korschlitz.
. Junger, Johann Ernst Gottlieb, Knecht in Zucklau.
. Hartmann, Wilhelm August, Knecht in Zucklau.

iller, Johann Karl, Schuhmacher in Schmarse. »
chmidt, Friedrich Hermann, Landwirth in _ onttvitz.

. Freitag, Karl Gustav, Freistellersohn in Gro -Graben.

. l"einrich, Ernst Gottlieb, Knecht in Eunzendorf.

. l ispeh Gottfried Christian, Schuhmacher m Kraschen.  
. ganschild, Hermann August Paul,

.Kulawik, Ernst Friedrich

. Speer, Gottlieb August, Knecht in Fürsten-Ellguth.
. Nöldner, Karl Gottfried, Stellmacher in Maliers.
. Berger, Friedrich Wilhelm, Staller in Nauke.
. Klotz, Karl Erdmann, Arbeiter in Neu-Ellguth.
. Blum, Erdmann Julius Reinhold, Knecht in Stronii.
. Späte, Karl Gustav, Arbeiter in Maliers.
. Freier, Ernst Gottlieb, Knecht in Klein-Peterivitz.
. Kruber, Robert Erdmann, Bäcker in Reesewitz.
. Nixdorf al. Sigismund, Karl August, Schuhmacher in
Bernstadt.

. Vuchwald, Wilhelm August, Knecht in Groß-Zöllnig.

. Klameth, Johann, Schuhmacher in Saerau.
. Katterwe, Gustav Julius, Arbeiter in Groß-Graben.
. Heinrich, Karl Robert, Bauersohn in Buchwald herzogl.
. Liehr, Karl Gottlieb Wilhelm, Arbeiter in Wilhelminenort.
. Hartmann, Karl Friedrich August, Schuhmacher in Oels.
. Gebuhr, Karl Friedrich, Knecht in Vielguth.
. Gutsmann, Ernst Robert Karl, Bauersohn in Postelwitz.
. Gitschel, Gustav Adolph,
. Auras, Karl August, Knecht in Klein-Zöllnig.
. Golly, Paul, Schuhmacher in Bernstadt.
. Hoffmann, Karl August,
. Freihube, Adolf Karl Friedrich, Arbeiter in Bernstadt.
.Gunther, Friedrich Wilhelm August, Schuhmacher in

Freistellersohn in Jenlwitz.

Schuhmacher in Wabnitz.

Sibyllenort.
. Walter, August, Knecht in Klein-Zöllnig.
. Mende, Joseph Anton August, Bauersohn in Klein-Oels,
. Thiel, Emil, Schuhmacher in Oels.
. M»ü«hlsteph, Friedrich Wilhelm August, Schneider in
Pühlau.

.Hoffmann, Karl Wilhelm, Freigärtnersohn in Klein-
Ellguth.

. Sperling, Karl Gottlieb, Knecht in Groß-Weigelsdorf.

. Lange, Wilhelm Hermann, Knecht in Retsche.
. Kahl, Karl Gustav, Knecht in Groß-Ellguth.
. Becker, Karl August, Schuhmacher in Oels.
. Post, Karl Gottlieb, Knecht in Weißensee.
. Mende, Ernst Gottfried, Müller in Laubs-w
. Kempe, Karl August, Arbeiter in Groß-Graben.
. Büntig, Karl Friedrich, Bauersohn in Groß-Weiselsdorf.
. Weil, Karl, Knecht in Bogschütz.

Jahrgang 1865

anzlist in Oels.
ecfer, Karl Friedrich, Staller in tronn.

. Jarsetz, Julius Wilhelm, Knecht ii Zessel.
. Menzel, Franz, Schuhmacher in Oels.
. Scholz, Emil Adolf Max, Fleischer in Hundsfeld «
. Mozek, Paul Berthold, Schmied in Bernstadt.
. Schatz, Paul Gustav Julius-, Bauersohn in Strehlitz.
. Hanike, Karl August, Arbeiter in Laubskh
. Peukert, Ernst Gottlieb August, Schmied in Buchwald
herzogl. _

Heinrich, Schlosser in Lud-
wigsdorf. ·

. Tscheschlog, Robert, Bauersohn iii Ulbersdorf.

. Mar ,

. Grabxis, Ernst Gottlieb, Knecht in Cunzendorf.

. Olisch, Friedrich Wilhelm, Müller in Bogschütz.
. Hubrich, Gustav Reinhold, Knecht in Kritschen.
. Gerlach, Johann Karl Friedrich, Knecht in Stampen.
. Strauß, Friedrich Wilhelm, Arbeiter in Langewiese.
. Koffniane, Paul Hermann, Bauersohn in Reudorf b. B.
. Kunert, Friedrich Wilhelm, Knecht in Gimmel.
. Sperling, Ambrosius Ernst Robert, Knecht in Nieder-

Paul, Lehrer in Groß-Zöllnig.

Muhlwitz.
. Scholz, Karl Erdmann, Schuhmacher in Vielguth.
. Elias,
. a n,
. gestie, Karl Gustav, Arbeiter in Maliers.
. Appelt, Ernst Ferdinand, Knecht in J _
. Blech, Johann Karl Gottlieb, Knecht in Eunersdors.

ohann Friedrich, Knecht in Oels.
rnst Julius, Maschinenheizer in Leuchten.

entwitz.

einrich, Karl, Knecht in Ober-Mühlatschiitz.
chädel, Karl Hermann Joseph, Ziegeleibesitzerssohn in

Hundsseld
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188.
189.
190.
191.

192.
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203.
204.
205.
206.
207.
208.

Gola, Karl Johann, Knecht in Klein-Ellguth.
gez Ernst Friedrich Wilhelm, Arbeiter in Stampen.

allasch,’ Franz Joseph August, Knecht in Gr.- öllnig.
Xiksrcgaum Karl Emil Paul, Maschinenbausch osser in

e e.
Lober, Wilhelm Gustav Adolph, Arbeiter in Bernstadt.
Hilbig, Ernst Karl Gottlieb, Knecht in Leuchten.

Dienstag, den 8. Juni 1886.

Liste E. c. 1311111611061 Jahrgang.
Kleinert, Hermann Robert August Ernst, Arbeiter in
Sibyllenort.
Samietz, Johann Gottlieb, Knecht in Schwierse gutsherL
Khnast, Karl Gustav, Knecht 1n Klein-Ellguth.
Hentschel, Ernst August Erdmann, Arbeiter in Bohrau.
Scheyer, Nathan, Cigarrenmacher in Oels.
Kaldasch, Heinrich Friedrich Wilhelm, Müller in Ponttvitz.
Lewik, Johann Daniel, Knecht in Klein-Zöllnig.
Strolik, Johann, Knecht in Groß-Ellguth.
Maloch, Karl Gottlieb August, Knecht in Groß-Ellguth.
gchoåiztz Friedrich Julius August, Freigärtnersohn in
pa 1 .

Janick, Franz Johann, Knecht in Ther-Mühlwitz.
Hubrich, Ernst Wilhelm, Freisteks .sn in Kurzwitz.
Dipke, Ernst Wilhelm Hermann, k« «fer in Schwierse
guts-herrl.
Dzinbale, Karl Gottlieb, Knecht in Woitsdorf.
Ruppelt, Karl Franz August, Knecht in Hönigern.
Pirlich, Ern , Fretgärtnersohn in Mittel-Mühlatschütz.
Kot«ubke, Jo ann August, Knecht in Gutwohne.
Baselt, Karl Friedrich Wilhelm, Knecht in Netsche.
Bachmann, Ernst Gustav Adolf, Fleischer in Zucklau.
Funda, Johann Karl Gustav, Häuslersohn in Stein.
.Berndt, Ernst Adolf Gottlieb, Arbeiter in Hundsseld.
Jarrasch, Wilhelm Gustav, Freistellersohn in Weißensee.
Altmann, Gottlieb Friedrich August, Stellmacher in Oels.
Marx, Karl Friedrich Wilhelm, Knecht in Jenktnitz.
Bardehle, Karl Gottlieb, Schuhmacher in Bernstadt.
Theuser, Paul Wilhelm, Knecht in Buchwald herzogL
Blasek, Robert August, Knecht in Bogschütz.
Richter, Karl August Adolph, Müller in Bernstadt.
Wydra, Johann, Knecht in Loischwitz.
Stephan, Robert, Knecht in Sadewitz.
Weiß, Paul, Arbeiter in Crompusch
Regel, Ernst Wilhelm, Arbeiter in Weidenbach.
Heide, Franz Joseph, Freistellersohn in Langenhos.
Titze, Karl August, Schuhmacher in Lampersdors.
Heinrich, Paul Robert, Knecht in Kraschen.
Wilde, Paul Josef, Zimmermann in Vogelgesang.
Schwarz, Karl August Gottlieb, Freigärtnersohn in
Vielguth.
Frei, Heinrich August, Knecht in Wilhelminenort.
s150111611, Karl Friedrich, Arbeiter in Hundsseld.
Muschalle, Joses, Knecht in Pischkawe.
Steinert, Heinrich, Schäfersohn in Ober- und Nieder-
Mühlatschiitz.
Janocha, Johann, Haushälter in Oels.
Titze, Wilhelm Friedrich, Zimmermann in Kraschen.
Kalinke, Johann Ernst, Knecht in Jenkwitz.
Pohl, Ernst Robert, Maurer in Bernstadt.
Hillmann, Friedrich August, Schäferknecht in Pontwitz.
Blasche, Karl Robert, Freistellersohn in Briefe.
Mittmann, Karl August Robert, Kutscher in Jackschönau.
Günther, Anton August Heinrich, Käsergehilfe in Lam-
persdors. -
Titze, Paul Joseph Albert, Kutscher in Hundsfeld
Thielsch, Karl Joses Paul, Knecht in Cunersdorf.
Haståsgl-, Paul Theodor Reinhold , Kretschmersohn in
· 1 6106.
gchönfeld Karl Robert August, Knecht in Gimmel.
Schatz, Paul Gottlieb Ernst, Stellmacher in Woi tsdors
kHosfmann, August, Knecht in Sibyllenort. '
Vetter, Karl Heinrich August, Knecht in Stampen.
Schneider, Karl August, Gartenknecht in Reesewitz.
Radler, Karl Franz, Knecht in Hundsseld ·
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211.
212.
213.
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216.

217.
218.

219.
220.
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240.
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243.
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248.
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251 .
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255.
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257.
258.
259.
260.
261.

« 262.
263.
264.

- 265.
266.
267.
268.
269.
270.
271.
272.
273.
274.

Wolf, Karl Robert, Knecht in Buchwald herzogL
grob mann, Karl Gustav, Freigärtnersohn in Klein-Ellguth.

_ ape, Gustav Reinhold, Knecht in Postelwitz.. ;
Gafert, Karl August, Knecht in Ulbersdorf. is,
Grund,»Johann Gottlieb, Haushälter in Juliusburg.
Schmalisch, August Wilhelm, Freistellersohn in Briefe.
Wochnik, Franz, Knecht in Taschenberg.
Seibt, HeinrichsWilhelmIs-Erdmaun, Knecht in Schicker-

110 tz.
Barth, Georg Alfred Karl, Tischler in Bernstadt. " « «
Heinzelmann, Karl Gustav Hermann, Bauersohn in Buch-
wald herzogl. «
Blasche, Karl August, Knecht in Strehlitz.
Meinert, Karl Gottlieb, Schmied in Allerheiligen.
Schnelle, Johann Karl, Knecht in Bernstadt.
Beute, Robert Friedrich Wilhelm, Fleischer in Reesewitz.
Kleinert, Johann Julius-, Arbeiter in Saerau.
Tischer, Karl Ernst, Knecht in Kaltvorwerk.
Züchner, Karl August, Schieferdecker in·Hundsfeld.
Dührich, Karl Oskar Adolph, Former in Qels.
Stiller, Karl Oskar, Schmied in Weidenbach.
Schöps, Heinrich, Haus-haltet iu Oels.
Kuropka, Karl Joseph Gottlieb, Knecht in Jenkwitz.
Kulas, Johann Gottlieb, Knecht in Wilhelmtnenort.
Wilde, August Anton, Freigärtnersohn in Groß-Zöllnig.
Liehr, Joseph Alois, Bauersohn in Klein-Oels.
Sommer, Ernst Gottlieb, Schmied in Oels.
ffliieifgenbnrger, Karl Joseph Ferdinand, Knecht in Hunds-
e d
Kunze, August, Knecht in Netsche.
Sachs, Erdmann Robert, Knecht in Zantoch.
Seelig, Karl Ernst, Knecht in Sadervitz.
Liebner, Karl Wilhelm, Arbeiter in Oels.
Unruh, Joseph, Böttcher in Sibylleuort.

d. Ueberzählige früherer Jahrgänge.
Jahrgang 1864.

Bhas, Karl Theodor, Knecht in Spahlitz.
Giers, Paul, Haushalter in Oels.

Jahrgang 1865.
Bienick, Joses Wilhelm, Knecht in Oels.
Dresler, Johann Wilhelm, Knecht in Dammer.
Gebauer, Karl Gottlieb, Knecht in Neudors b. B.
Kluge, Johann Gustav, Schmied in Poln.-Ellguth.
Speer, David Reinhold, Tischler in Bernstadt.
Becker, Paul Franz, Arbeiter in Grsoß-Zöllnig.v
Riedel, Franz Gärtner in Bohrau
Heiduck, Karl Gottlieb, Schuhmacher in Bernstadt.
Schalich, Joseph- Schuhmacher in Oeis. .
Schurda, Karl, Wirthschaftseleve in Korschlitz.
Scholz, Joseph Michael, Freigärtnersohn in Gr.-Zöllnig.
Geide, Karl August Robert, Fleischer in Vorst. Bernstadt.
Pirntke, Karl Friedrich Wilhelm, Knecht in Postelwitz.
Klinnert, Ernst Karl August, Knecht in Dammer.
Spielmann, Eduard Robert Berthold Landwirth in
Lampersdors.
Achnicht, Karl August, Knecht in Oels.
Herbst, Paul Stefan, Zimmermann 1n 66061013.
Scholz, Karl Paul Robert, Knecht in Bogschiitz. ·
Soika a1.Zenke, Franz August, Schäferknecht in Gr·-Ellguth.
Walter,« Friedrich Gottlieb, Arbeiter in Nauke. ·
Pätzold, Karl Gustav, Schneider in Oels.
·Kodziela, Johann Karl, Knecht in Julius-barg
Schneider, Joseph Hermann, Staller in Ludwigsdorf.
Sorgala, Johann, Knecht in Zucklau. — -
Augsburg, Karl Friedrich August, Knechtin Peule
Mlitzke, Robert Paul Gustav, Bauersohn m Pontwitz.,
Schwarz, Karl Johann, Knecht in Groß-Graben. - - «
«Scholz, Friedrich Wilhelm, Maurer in Hundgfeld
Pratsch, Gottfried, Arbeiter in Ober-Mühlatschütz.
Eisebith, Karl August, Knecht in Qels.
Weiß, Johann Karl Friedrich, Schneider in Bohrau.
Biittner, Joh. Friedrich Gottlieb, Knecht in Ludtnigsdorf.
Schmidt, Joseph August, Maurer in Groß-Zöllmg.
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27b. Niebisch,
276. Walther,
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ohann Gottlieb, Knecht in Groß-Zölln;lg.
arl Gottlieb, Knecht in Nieder-Schmo en

277. Kolbas, Franz August Joseph, Staller in Görlitz.

Tmporair-Snvaliden, Invaliden-, Uenss nnd
UnterstützungH-2lntrage. «

1. Unteroffizier Karl Barth zu Piihlau.
2. Gemeiner August Bardelle zu Stronn.

13.
14.

. Gesreiter

. Sergeant Johann Post zu Bernstadt.

Maximilian Buhl zu Oels.
Paul David zu Oels.
star Gigas zu Reesewitz.

,, Paul Herbst zu Groß-Zöllnig.
,, Robert Kaufmann zu Bernstadt.
,, Ernst Kirsch zu Medlitz.
» Wilhelm Kupke zu Allerheiligen.

August Morawe zu Baruthe.
August Namokel zu Oels.

Unterofsizier Karl Schubert zu Juliusburg.
Gemeiner Karl Schwarz zu Pühlau.

,, Karl Petschelt zu Nieder-Prietzen.
,, Karl Wahler zu.Jackschönau.
» Wilhelm Hillmann zu Lampersdorf.
„ August Mentzel zu Schiitzendorf.

Mittwoch, den 9. Juni 1886.

Die zur Ersatz-Reserve II. in Vorschlag gebrachten
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. Göldner, Friedrich Wilhelm, Knecht in Jenkwig

. Sroka, Karl Au ust Julius, Freigärtnersohn in

. Wahler, Karl IF

. Meinert, August Hermann, Knecht in Woitsdorf.

. Warkus a1. Vågh Paul August, Georg, Arbeiter in Oels.

. Kruber, Karl

. Nendza, Michael, Knecht in

. Kruber, Gottlieb Heinrich, Knecht in Wabnitz.

. Krotvorsch, Theodor Albert, Knecht in Wilhelminenort.

Militiirpflichtigen aus der Kiste C.

a. Wegen zeitiger Untauglichkeit.

. Mann, Wilhelm Paul, Schuhmacher in Oels.

. Knetsch, Karl August, Knecht in Oels.

. meach, Siegfried, Eommis in Bernstadt.
Tauche, Robert, Lehrer in Cunersdorf.

. Torenz, Karl August Hermann, Arbeiter in Stadt Juliusburg
. Kalinke, Friedrich Wilhelm, Knecht in Jenkwitz.
. Keil, Arthnr Adam,-Hermann Karl, Lehrer in Klein-Ellguth.
. Piechulik, Paul Bruno, Knecht in Maliers.
. Goy, Friedrich Wilhelm, Schneider in Qels.
. Menzel, Franz, Kanzlist in Qels.
. Bastisch, Karl Gottlieb, Knecht in Ober-Prietzen.
. Laube, Paul Karl Heinrich, Fabrikarbeiter in Sacrau.
. Linke, Karl Gustav, Fabrikarbeiter in Sacrau.

erbst, Franz Paul Josef, Zimmermann in Sadewi .
talliwe, Gustav Robert Johann, Freistellersohn in arke,

Antheil Sechskiefern.
. Zaun August Adolf, Knecht in Schmarse.

arth, Ernst Julius August, Freistellersohn in Strehlitz.
.« Bardelle, Karl Johann, Pferdelnecht in Dorf Juliusburg.
. Obst, Paul August, Knecht in Woitsdorf.
. Czichos, Johann, Knecht in Zessel.

b. Wegen bedingter Tauglichkeit.

. garetzke, Heinrich Wilhelm, Knecht in Buchwald, Herzoglich.
rocke, Karl August, Arbeiter in Fürsten-Ellguth.

anl, Freigärtnersohn in Jäntschdorf.

ilhelm, Knecht in Cronendors.
Peuke.

c. Wegen häuslicher Verhältnisse.
vacat.

d. Als überschüssig .
bacat.

äntschdors. 

Die zur Ersatz-Reserve I. mm in vorsch

. Fronzek, Ernst Gottlieb, Knecht in Hundsseld. ,
. Kleindienst, August Karl Anton,Gärtnergehilfe inLampka
. Scholz, Franz Heinrich August, Bauersohn in Bangen)“
. Gerstel, Karl August, Stellmacher in Rathe.
. Kümmel, Karl Gustav Reinhold, Schmied in
. Xursiam Ernst Wilhelm, Frei ärtnersohn m Medus-

.. . . IF ge-
brachten Militärpflichtigen ans der Erste .

a. Als überzählig

b. Wegen häuslicher Verhältnisse.

. Thum, Hermann Gustav Wilhelm, Uhrmacher in Bernstadt.

. gölkeh Paul Robert Heinrich, Ackerbiirgersohn in Hundsseld.

. criwane, Karl Gottlieb August, Freigärtnersohn in
Lampersdorf.

. Frei, August Friedrich, Fleischer in Qber-Schönau. ·

. Schmidt, Ernst Gustav Adolf, Freistellersohn in Strehlitz.

c. Wegen geringer körperlicher Fehler.

. Maiß, Hermann, Eisendreher in Oels.

. Zedler, Constantin Karl Emil, Bäcker in Bernstadt.

. Bathey, Ernst Paul, Fleischer in Bernstadt. ..

. Fischer, Karl Wilhelm, Freistellersohn in Bogschutz. ..

. Neumann, Reinhold Friedrich, Haushälter in Bogschutz.

. Bartsch, Karl Friedrich Wilhelm, Vriefträger in Bohrau.

. Heinze, Ernst Traugott, Stellmacher in Bohrau.

. Simmich, Friedrich August, Knecht in Bohran.

. Becke, Johann Ernst, Pferdeknecht in Gutwohnez »

. Decke, August Erdmann Robert, Freistellersohn m Briefe.

. Göldner, Julius Robert, Maschinenschmied in

. Hiller, Karl August, Pferdeknecht in Cunersdorf.

. Mücke, Gustav Adolf »

. Vogt, Friedrich Karl, Futwiy
. Heinrich, Ernst Robert, Bauersohn in uchwald herzogl.
. Kunert, Heinrich Ernst, Knecht in Buselw1tz. «
. Rademacher, Ernst Gottlieb, Freigärtnersohn in Oels.
. Richter, Franz Stephan, Knecht in Cunersdorf.
. Vogt, Joses August, Pferdeknccht in Cunersdorf.
. Thielsch, Ernst August, Fabrikarbeiter in Cunzendorf.
. Wolf, Ernst August, Knecht in Ludwigsdors·
. Klinner, Ernst Gottlieb, Knecht in Dobrischau.
. Gräser, Ernst Karl Paul, Knecht in Sacrau.
. Glatz, Robert, Knecht in Wilhelminenort.

' . Müller, August David, Arbeiter in Barmhe.
. Seidel,Johann Gottlieb,Drainagearbeiterm Fursten-Ellguth.
. Kruber, Karl Gottlieb, Knecht in Woitsdorf.
. Pohl, Karl Gustav, Knecht in KleinJEllguthsz _
. Schubert, Karl Wilhelm, Freigärtnersohn» in Klein-Ellguth.
. Stäsche, Karl Robert, Knecht in Gut Sußtvinkel.
. Adler,FriedrichWilhelmAugust,PferdeknechtinKlem-Ellguth.
. Taube, Gustav Robert, Freistellersohn m Groß-Graben

Oels.

ermann, Pferdeknecht in Briese.
ferdeknecht in

Frei, Hermann Gustav, Knecht in Gutwohne.
. Kahlsuß, Gottlieb, Knecht in Gutwohne.
. Koch, Karl August, Knecht in Gutwohne.
. Stibane, Friedrich, Knecht in Sacrau.»
. Funda, Balzer, Pserdeknecht in Jenkwitzz
. Wabnik, Gottlieb, Pserdelnecht in Jenlwrtz.
. Häusler, Wilhelm Paul, Pferdekuecht _m Zucklaui
. Adler, Friedrich August, Pferdeknecht in Schmoltschützs
. Hantke, Paul Hermann, Uhrmacher in Bernstadt.
. Späthe, Karl Heinrich, Pserdelnecht m Schmatse·
. Gebauer, Richard Oscar Hugo Paul,

 

Landwirth in
Lampersdorf.

e.

C.

Briefe-

eimann, Friedrich Wilhelm, rbeiter in Neudorf b. Js
: Kalkbrenner, Karl August, Knecht in Bogschiitz.
. Kranse, Au ust Hermann, Landbriesträger in Oels.
. Trippner, dolf Karl Robert, Töpfer in Oels.
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121.
122.
123.
124.
125.
126.
127.
128.
129. L
130.
131.
132.
133.
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. Wieland, Karl Friedrich Wilhelm, Freigiirtnersohn in Peukr.
. Mistol, Karl Wilhelm, Arbeiter in Pontwitz.
. Schönball, Gottlieb Traugott, Knecht in Klein-Mühlatschütz.
. Mitosch,JohannGottlieb,SchäferlnechtinMittel-Miihlatschiitz.
. Pruß, Karl Julius, Knecht in Nieder-Prietzen.
. Krause, Ernst Heinrich Wilhelm, Pferdetnecht in Dörndors.
. Marschlich, Wilhelm Robert, Knecht in Dammer.
. Bischof, Karl August, Gärtnersohn in Sadewitz.
. Kümmel, Gottlieb Robert, Knecht in Ober-Schmollen.
. Kosuch (Pelz), Thomas, Knecht in Stronn.
. Gahse, Christian Gottlieb, Freigärtnersohn in Vielguth.
. Scholz, Karl Gustav, Arbeiter in Wabnitz.
. Lepach, Johann August Heinrich, Knecht in Groß-Weigelsdorf.
. Kurog, Karl Gottlieb, Arbeiter in Weißensee.
. Post, Ernst Gottlieb, Knecht in Zucklau.
. Stock, Wilhelm Traugott, Knecht in Zantoch.
. Bogus, Karl Friedrich Wilhelm, Schuhmacher in Oels.
. Krzok, Karl Richard, Knecht in Groß-Zöllni .
. Land, Franz Michael, Bauersohn in Klein-g
. Kubitza, Johann Hermann, Pferdeknecht in Zucklau.

öllnig.

d. Wegen vorübergehender Untauglichkeit.
. Krause, Karl Gottfried, Bahnarbeiter in Pontwitz.
. Kirsch, Karl Wilhelm August, Stellmacher in Guttvohne.
. Freier, Karl August, Freigärtnersohn in Bartkerey.
. Ernst, Traugott Richard, Commis in Bernstadt.
.Hiersemann, Paul Hermann Constantin, Uhrmacher in
Bernstadt.

. Geier, Ernst Au ust, Maurer in Bogschütz.

. Hiller, August BZ

. Reich, Paul Adolf Richard, Maschinenschlosser in Spahlitz.

. Schmalisch, Karl August, Arbeiter in Briefe.

. Decke-, Johann Karl Friedrich, Knecht in Briefe.
. Wagner, Karl Erdmann, Pserdeknecht in Ober- und Nieder-

ilhelm, Fleischer in Oels.

Müytatschütz.
6. Stiegler, Albert Emil Eduard, Oeconom in Ulbersdorf.

. Scholz, Karl Ernst Wilhelm, Gartenknecht in Sibyllenort.

. Priisert, Heinrich Friedrich, Schuhmacher in Oels.

. Summa, Ernst Wilhelm, Knecht in Neuhof b.XW.

. Schimianski, Johann, Knecht in Spahlitz.

. Schramm, Johann Paul August, Schuhmacher in
Cunersdorf.

. Mündner, Gustav Emil Richard, Tischler in Oels.
Sabbath, Julius Gustav, Schäferknecht in Dörndorf. «

. Schlesier, Gottlieb August,Schäserknecht in Fürsten-Ellguth.

. Hiller, Karl Robert, Knecht in Klein-Ellguth.

. Kulla, Franz August, Pferdeknecht in Klein-Ellguth.

. Schöngarth, Wilhelm Robert, Pferdeknecht in Klein-Ellguth.
109« Schreier, Albert, Pferdeknecht in

110.
111.

112.

Galbitz.
Rvkitte, Robert Eduard, Käsergehilfe in Gimmel.
Strauß, Reinhold Julius, Kaufmann in Oels.
Glimpke, Karl August, Knecht in Gut Kurzwitz.
Langner, Paul August Daniel, Fleischer in Hundsfeld
Wohlfart, Ernst Paul Hermann, Briesträger in HundsFeld
Hentschel, Emil Karl Paul, Knnstgärtner in Hunds eld.
Neumann, Johann Karl, Kellner in Hundsfeld
Kliesch, Karl Gustav Hermann, Briefträger m Juliusburg.
Scholz, Ernst August, Korbmacher in Oels.
Stolper, Johann Heinrich, Arbeiter in Kraschen.
Kurtzer, Karl Friedrich Wilhelm, Knecht in Hundsfeld.
Wiätzeckkaljas Pseifer, Franz August Wilhelm, Schmied
in eu e.
Vogt, Paul, Pserdetnecht in Mittel-Mühlatschütz.
Kleinert, Karl, Arbeiter in Nieder-Mühlatschiitz.
M»issale, Andreas Josef, Pferdeknecht in Netsche.
Gunther, Gustav Adolf, Schlo ser in Oel-Z-
Hartmann, Wilhelm Robert, chuhmacher in Oels.
Jantowiat, Gustav Augugs Klemptner in Oels.
Junger Paul Hermann einhold, Barbier in Oels
Karl, Berthold Anton August, Barbier in Oels.
emke, Max Rudolf, Schrift-eher in Oels.

Rudek, Karl Hermann, Pferdeknecht in Oels.
Schmidt, Robert Hermann Oskar, Buchdrucker in Oels.
Gramatte, Gustav Karl Friedrich, Gymnasiast in Das.
Albers, Karl Johann Maximilian, Musilus in Qels.
Baumbauer, Paul Otto Hermann, Sattler in Oels.
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Giernoth, Johann, Schuhmacher in Oels.
statishälter in Oels.

Magiera, Gregor, aler in Oels.
Matuszczak, Friedrich, Haushälter in Oels.
aubelt, Heinrich, Bürstenmacher in Oels.
chober, Friedrich August Berthold, Stellmacher in Oels.

Spiers, Paul Bernhard, Freistellersohn in Ostrowine.
Mittmann, Karl August Hermann, Arbeiter in Peule.
Rasel, Georg Rudolf, Wirthschafts-Assistent in Postelwitz.
Labede, Julius Karl Robert, Zimmermann in Rathe.
Kirchner, Gottlieb Heinrich, Bauersohn in Reesewitzz
Laubert, Ernst August Hermann, Knecht in Reesewitz.
Adler, Karl Wilhelm August, Fabrikarbeiter in Sacrau.
Malur, Johann Anton, Häuslersohn in Sadewitz.
Schubert, Friedrich Robert August, Schneider in Schmarse.
Bochnig, Gottfried Ernst Robert, Freihäuslersohn in
Neu-Schmollen. —
Hiller, Julius Robert, Tischler in Oels.
Kohse, Ernst Hermann, Freigärtnersohn in Neu-Schmollen.
Scholz, Friedrich Wilhelm, Freihäuslersohn in Neu-
Schmollen.
Ernst, Karl Johann August, Knecht in Wiesegrade.
Kaiser, Gustav Adolf-, Schuhmacher in Hönigern.
Wiersin, Wilhelm, Schneider in Sibyllenort.
Witschel, Friedrich Wilhelm, Freigärtnersohn in Vielguth.
Häusch, Karl Wilhelm August, Musilus in Wildschü .
sühnen Paul Wilhelm Eduard, Maurer in Wildscgütz
Eilelebschkzvagey Karl Wilhelm, Pferdeknecht in Fürsten-

gu .
Hetzel, Karl Gottlieb, Knecht in Mittel-Mühlatschiitz.
Heinrich, August Wilhelm, Freigärtnersohn in Ziegelhof.
Felslolz alias Herpach, Franz Joseph, Knecht in Groß-
o nig.

szikotvsky, Franz Wilhelm Karl, Knecht in Klein-Zöllnig.
Schöpke, August Heinrich, Knecht in Zucklau.

Beilage I.
. Gechwinde, Otto, Uhrmacher in Hundsfeld.
. Grove, Hermann, Landwirth in Netsche.
. Vetter, Otto, Knecht in Spahlitz.
Durinek, Hermann, Sattler in Oels.

. Feist, Karl Friedrich, Arbeiter in Kraschen.
Demuth, Robert, Freistellersohn in Reesewitz.

. Lobrecht, August, Knecht in Buchwald, Herzoglich.

. Pfuhl, August, Bureau-Aspirant in Patschkey.

. Sokolowsky, Georg, Commis in Schmarse.

. Koschine, Heinrich, Maurer in Sechsliesern.

. Rose, Bernhard, Fleischer in Dorf Juliusburg

. Marls Robert, Landwirth in Sibyllenort.

. Preller, Erdmann, Haushälter in Oels.

. Leuschner, Gustav, Schreiber in Oels.

Beilage III.
. Kattarwe Otto, Predigtamtseandidat in Raake.
. Graf von Schwerin Woldemar zu Bohrau.
. Kapuste Fritz, Gerichts-Aetuar in Oels.
. Kielblock Paul, Bureau-Assistent in»·Oels.
. Schultze Gustav, Buchhandlungsgehulse in Oels.

ß firanke, Reservisten und wehrlente.
. Gefreiter Reinhold Schrieser zu Oels.
. Gemeiner Hermann Kattarwe zu Oels.
. Gemeiner Johann Winkler zu Hundsfeld.
. Gefreiter Carl Schmidt zu .
. Unterosfizier Oskar Kellner zu Juliusburg
. Gemeiner Karl Wartol zu Gut Dobrischatn _
. Unteroffizier Wilhelm Kahatowski zu Gut Sibyllenort.
. Gemeiner Au ust Kaschner zu Dammer.
. Gemeiner Ju ius Paschke zu Oels.
. Gemeiner Wilhelm Hodtner zu Saerau.
. Gemeiner Franz Alexander u Sacrau.
. Gemeiner Karl Karsine zu ·
. Gemeiner Karl Scholz zu Gut Spahlltzs
. Gemeiner
. Gemeiner

Oels.

els.

Zulius Bauch zii Bogschützs
tto Jannit zu ‚Das.



16.
17.
18.
19.
20.

Gemeiner Hermann Kuttert zu Jäntschdorf.
Gemeiner Paul Langner zu Oels. »
Gefreiter Paul Murgoth zu Forsthaus Juliusburg.
Gefreiter Robert Kukutz zu Oels.
Gemeiner August Trappe zu Bohrau.

21. Gemeiner Paul Grünig zu Oels.
22. Gemeiner Ernst Giesa zu Nauke.
23. Gemeiner Wilhelm Heinrich Peuker zu Ulbersdors.
24. gemeiner Heinrich Eduard Blase zu Galbitz.
gä. „gemeiner August Zohl zu Klein-Ellguth·
2 . gemeiner Gottlieb Oguntke zu Langenhof.
27. emeiuer Adolf Röhrich zu Bernftadt·
28. Gefreiter Joseph Bischofs zu Sadewitz.
29. Gemeiner Joseph Nickisch zu Kritschen.
30. Gemeiner Egidius Pawlak zu Polnisch-Ellguth.

 

Nr. 177. Oels, den 24. Mai 1886.

Bekanntmachung.
Gemäß § 18 ad 7 der Control-Ordnung vom

28. September 1875 wird hiermit bekannt gemacht,
daß beim diesjährigen Classificationsgeschäfte:

1. der Gemeine der Garde-Jnfanterie Julius Kirch-

hof aus ngschütz,
. der Gefreite der Provinzial-Jnfanterie Gustav
Scholz aus Strehlitz,

. der Gefreite der Provinzial-Jnfanterie Hermann
Schmidt aus Oels,

. der Gemeine der Provinzial-Cavallerie Hermann
Freihube aus Korschlitz,

.der Ersatz-Reservist l. Klasse Friedrich Star-
nitzke aus Carlsburg

für den Fall einer bis zum nächstjährigen Klassifi-
eations-Geschäft eintretenden Mobilmachung wegen
ihrer häuslichen Verhältnisse und zwar die ad 1 bis
4 ausgeführten Mannschaften hinter den letzten Jahr-
gang der Landwehr, der ad 5 genannte Ersatz-Refervist
Starnitzke hinter den letzten Jahrgang der Reserve
zurückgeftellt worden sind.
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Berlin, den 3. März 1886.

Bekanntmachung,
den Ankaus von Remonten pro 1886 betreffend.

Regierungs-Bezirk Breslau.
Zum Anlauf von Remonten im Alter von drei

und ausnahmsweise vier Jahren sind im Bereiche des
Regierungsbezirks Breslau für dieses Jahr nach-
stehende, Morgens 8 Uhr beginnende Märkte an-
beraumt worden, und zwar:

Nr. 178.

am 26. Juli in Polnisch-Wartenberg,
a 28. « - - Namslau,
- 29.- - - Bernstadt,
- 3U. - - Trebnitz,
- 31. - - Trachenberg,
- 2. Augus in Leubus,
- 4. - - Kostenblut,
-« 5. - - Schweidnitz.

Die von der Remonte-Ankauss-Commission er-
kauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und
sofort gegen Quittung baar bezahlt.

Pferde mit solchen Fehlern, welche nach den
Landesgesetzen den Kauf rückgängig machen, sind vom

91

 

Verläufer gegen Erslattung des Kaufpreises und der
Unkosten zurückzunehmen; ebenso Krippensetzer, welche
sich in den ersten 28 Tagen nach Einlieferung-in den
Depots als solche erweisen. Pferde, welche den Vers-
käufern nicht eigenthümlich gehören, oder durch einen
nicht legitimirten Bevollmächtigten der Commission
vorgestellt werden, sind vom Kan ausgeschlossen

Die Verkäufer sind verpflichtet, jedem verkauften
Pferde eine neue, starke, rindlederue Trense mit starkem
Gebiß und einer Kopshalfter von Leder oder Hanf
mit zwei, mindestens zwei Meter langen Stricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben.

Um die Abstammung der vorgeführten Pferde
feststellen zu können, ist es erwünscht, daß die Deck-
scheine möglichst mitgebracht werden, auch werden die
Verkäufer ersucht, die Schweife der Pferde nicht zu
eoupiren oder übermäßig zu verkürzen.
Kriegsministerium Abtheilung für das Reinontewesen.

gez. Frhr. v. Troschke. Graf v. Klinkowström
Breslau, den 3. April 1886.

_ Vorstehende Beianntmachung wird hierdurch zur
allgemeinen Kenntniß gebracht.

Königlicher Regierungs-Präsident
Freiherr Juncker von Ober-Conreut.

Oels, den 17. April 1886.
Vorstehende Bekanntmachung haben die Herren

Guts- und Gemeindevorsteher des Kreises den Pferde-
züchtern zur Kenntniß zu bringen. Sollten in einigen
Ortschaften verdächtige Erkrankungen von Pferden
stattfinden, so ist mir davon schleunigst Mittheilung
zu machen.

Nr. 179. Oels, den 27. Mai 1886.
Hierdurch bringe ich zur öffentlichen Kenntniß,

daß der Uebergang über die Weide bei Laubsky wegen
einer nothwendigen Reparatur der Brücke vom
31. Mai bis incl. 3. Juni gesperrt ist.

Nr. 180. Breslau, den 18. Mai 1886.
Die in Folge der Circular-Berfügung vom

7. November 1885 — Pr. I. III. 9728 -—— erstatteten
Berichte haben ergeben, daß in einzelnen Kreisen die
Zahl der Tanzlustbarkeiten in ungebührlicher Weise
zugenommen hat, und daß insbesondere von sogenannten
geschlossenen Gesellschaften zahlreiche nicht coneefsionirte
Tanzlustbarkeiten veranstaltet werden, zu welchen alle
ein Eintrittsgeld zahlenden Personen ungehindert Zu-
tritt finden. Es sind dies mißbräuchliche Zustände,
welche in den zur Zeit maßgebenden Bestimmungen
keineswegs eine Grundlage haben.

Nach der Polizei-Verordnung vom 4. Januar 1859
(A.-Bl. Stück 2, S. 7€ bedarf ein Jeder, welcher
eine öffentliche Tanzlu tbarkeit abhalten will, hierzu
der schriftlichen Erlaubniß der Ortspolizeibehörde
Nach dem Ministerial-Ethik vom 26. November 18598
(M.-Bl. S. 339) sind auch die von Privat- oder
sogenannten geschlossenen Gesellschaften veranstalteten
Tanzlusibarkeiten dann als öffentliche zu betrachten,

 

"wenn ein Eintrittsgeld ergeben wird, und die Gesellschaft
_ eben zu dem Zwecke, die anzlustbarkeit zu veranstalten,
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zusammentritt. Ueberall da, wo die Form der Ein-
ladung, die Zusammensetzung der Gesellschaft, die
Repartition der Unkosten u. s. w. Grund zu der An-
nahme bietet, daß die Gesellschaft nur gebildet worden
ist, um unter dem Deckmantel einer sog. geschlossenen
Gesellschaft ohne jede polizeiliche Genehmigung den
Tanz nach Belieben ausdehnen zu können, wird» es
daher Pflicht der Ortspolizeibehörde sein, einzuschreiten
und die Veranstalter des Tanzvergnügens zur Be-
strafung zu ziehen.

Königlicher Regierungs-Präsident
v. Juristen

An die Königlichen Herren Landräthe des Bezirks.
Pr. I. III. 4715.

Oels, den 24. Mai 1886.
Vorstehende Verfügung bringe ich hierdurch zur

Kenntniß der Ortspolizeibehörden des Kreises.

Nr. 181. Breslau, den 8. Mai 1886.

Zur Belehrung des Publikums über schwindel-
hafte Geheimmittel und zur Warnung vor dem Anlauf
werthloser und unwirksamer Heilmittel werden die
nachstehenden Bekanntmachungen hiermit zur öffent-
lichen Kenntniß gebracht. -
K. Regierungs-Präsident Frhr. Juncker v. Ob.-Conreut.
Ausschnitt aus Nr. 22 (Haupt-Blatt) der Zeitung

»Die Post«. Berlin, den 23. Januar 1885.
Verantwortlich als Redakteur; Dr. R. Dietze.

»f- T Geheimmittel-Schwindel
Unter dem Namen ,, Swagatin-Zahnschmerz-Paste«

wird durch eine in sieben verschiedenen Sprachen ge-
druckte Gebrauchsanweisung ein Mittel angepriesen,
welches, bei hohlen Zähnen angewandt, jeden Schmerz
sofort und für immer beseitigen soll. Ein von einem
Holzbüchschen umkleidetes Gläschen mit diesem Präpa-
rat, welches zum Ladenpreife von 60 Pf. auf polizei-
liche Veranlassung in dem Droguengeschäft von Schwarz-
lose Söhne, Markgrafenstraße 29, hier angekauft worden
ist, enthielt, wie die chemische Untersuchung ergeben
hat, ,,entwässerten Borax« in einer Quantität, deren
Werth noch nicht einen halben Pfennig beträgt. Jm
Interesse und zur Warnung des Publikums sind wir
in den Stand gesetzt, diese Thatsache zu veröffentlichen
Ausschnitt aus Jntellizgnz-Lszatt vom 7. Mai 1885.

r. 1 5.

Bekanntmachung
Die amtlich veranlaßte sachverständige Unter-

suchung der beiden Geheimmittel, welche der Kellner
Max Falkenberg, hierselbst, Rosenthalerstraße
Nr. 62 wohnhaft, gegen Trunksucht in der Tages-
presse empfiehlt und sin zwei ungleich großen Blech-
büchsen zum Preise von zusammen 10 Mark verkauft,
hat ergeben, daß die größere Büchse 313 Gramm Enzian-
wurzelpulver, die kleinere Büchse 68 Gramm Calmus-
wurzelpulver enthält, und daß der Werth der Mittel
nicht 10 Mark, sondern nur 61 Pfennige (52 Pfennige
Enzianwurzelpulver und 9 Pfennige Calmuswurzel-
pulver) beträgt. Da die beiden obenbezeichneten
Mittel keinerlei Heilkraft gegen Trunksucht besitzen, so  

Es- P. .

wird Solches zur Warnung des Publikums hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Berlin, 1. Mai 1885.
Königliches Polizei-Präsidium. gez. v. Madai.«" «

Ausschnitt aus dem Jntzleligeiiglzatt vom 27. Mai 1885.
r. .

Bekanntmachung
Jn der Tagespresse wird gegenwärtig unter dem

Namen ,,Homeriana-Thee« ein angeblich gegen Lungen-,
Halsleiden und Asthma wirksames Geheimmittel Haji-
gepriesen, welches von dem Agent H. Wolfssly,·Alte
Jacobftraße Nr. 93 hierselbst wohnhaft, in Päckchen
mit 65 Gramm Jnhalt bei einem Werthe von 5 bis
6 Pfennigen für den Preis von 1,20 M. verkauft
wird und nach dem Ergebniß der amtlich veranlaßten
sachverständigen Untersuchung lediglich aus Vogel-
knöterich besteht, wie er aus allen Wegen und namentlich
auch oft in wenig verkehrsreichen städtischen Straßen
zwischen den Pflastersteinen wächst.

Eine spezifische Heilwiikung hat das oben genannte
.- Kraut nicht.

Solches wird hierdurch zur Warnung für das
Publikum zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Berlin, den 22. Mai 1885.
Königl. Polizei-Präsidium. J. V.: (gez.) Friedheim.
Ausschnitt aus Nr. 205 des Berliner Jntelligenzblatts

vom 3. September 1885.
2Befanntmachnng.

Eine amtlich angeordnete sachverständige Prüfung
des von Richard Mohrmann, Hausvoigteiplatz
Nr. 8a, unter her Bezeichnung »Zahnrenovator« ver-
triebenen Mittels hat ergeben, daß dasselbe als pfefser-
münzölhaltige, mäßig starke Salzsäure zu erachtet ist«
Dieses Mittel ist nicht geeignet, die Zähne zu erhalten,
sondern zerstört dieselben.

Zur Warnung für das Publikum wird Vor-
stehendes hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Berlin, den 31. August 1885.
Königl. Polizei-Präsidium. J. V.: (gez.) Friedheim.

Nr. 182 Oels, den 26. Mai 1886.

Personal-Chronik
Vereidigtt Der Erbscholtiseibesitzer Louis

Kahatowsky aus Sadewitz als Standesbeamter für
den Standesamtsbezirk Groß-Zöllnig.

Ver-pflichten Der Gemeindevorsteher Franz
Steinig aus Sadewitz als Standesbeamten-Stell-
vertreter für den Standesamtsbezirk Groß-Zöllnig.

Der Königliche Landrath.
von Kardorff.

B. Bekanntmachungen anderer Behörden.
» Oels, den 23. Mai 1886.

kSteckbriefs-Erledigung.
- Der unter dem 5. Mai 1886 gegen die Dienst-

magd Marie Surra, früher in Cronendors, erlassene
Steckbries ist erledigt.

Der Erste Staatsanwalt
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Lisssa i. P., den 24 Mai 1886.
Die vorhandenen Zinsen des Beutepserdegelder-

fonds im Gesammtbetrage von 96 Mark sollen am
3. Juli cr. an Unterstützungsbedürftige, welche beim
unterzeichneten Bataillon gestanden und mit demselben
die Schlacht bei Königgrätz mitgemacht haben, zur
Vertheilung gelangen.

Desfallsige Gesuche sind bis zum 18. Juni cr.
an das Landraths-Amt zu Oels einzureichen.

Direct an das Bataillon eingehende Gesuche
bleiben unberücksichtigt.
Füsilier-Bataillon, 3. gilt/6cm. Jnfanterie-Regiments

r. 50.

Oels, den 1. Mai 1886.

Steuer-Ueberschüsse aus Vorjahren betr.
Nach der Kreisblatt-Verfügung vom 28. März

v. J. (Stck. 13 d. Kr.-Bl. pro 1885) sind die Liefer-
zettel pro Monat Mai mit nachftehender Bescheinigung
zu versehen: · «

;,Beschem1gung.
Steuerüberschüsse aus im abgelaufenen Ents-

jahre 1885/86 überhobenen, im Reklamations- oder
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ask-.- Max/M5 —

Relurswege erlassenen oder sonst aus zur Ungebühr
gezahlten Beträgen herrührend, deren Rückzahlung
an die berechtigten Empfänger aber aus irgend einem
Grunde nicht bewirkt werden konnte, *) sind nicht ver-
blieben —— oder sind verblieben:

 

Pf. bei der Grundsteuer,
M. Pf. » » Gebäudesteuer,
M. Pf. ,, ,, klassifizirten Ein-

kommensteuer,
M. Pf. » » Klassensteuer,

__ M. Pf. ,, » Gewerbesteuer,

in Summa M. Pf., welcher Betrag hiermit
zur Einziehung osferirt wird;

Ort, Datum,

Unterschrift,«

woraus die Ortserheber hierdurch aufmerksam gemacht
werden.

Königliche Kreiskasse.
Ranke.

*) Das Nichtzutreffende ist wegzulassen.
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Nebst einer Beilage.



Beilage zu Nr. 21 des Qelser Kreisblattes.
Die neue Branntweiufteuervorlage im Reich-steige

Wie der Finanzminister v. Scholz in feinem ein-
leitenden Vortrage im Reichstage bemerkte, sind die
Verhandlungen über den neuen Branntweinsteuerentwurf
als eine Fortsetzung der im März über das Monopol-
projekt stattgehabten anzusehen, welche letzteren —- wie
man weiß — eigentlich im Sande verliefen, jedenfalls
aber keine erschöpfende und abschließende Behandlung
der Branntweinsteuerfrage enthielten. Der neue Ent-
wurf giebt dem Reichstage die Gelegenheit, das Ver-
säumte im gewissen Sinne nachzuholen, und die Mög-
lichkeit, zu einem positiven Ergebniß zu gelangen, da
er ein entschiedenes Entgegenkommen gegen die damals
geäußerten Wünsche und Bedenken enthält.

Der Finanzminister betonte auch am Montag
noch in sehr entschiedener Weise die Vorzüge des
Monopols, mit welchem gewisse Ziele sichergestellt
werden konnten, welche zum Theil durch die neue
Vorlage nicht zur Genüge oder auch gar nicht erreicht
werden können. Der Monopolentwurs verschaffte dem
Brenner in dem Staat einen sicheren Abnehmer seiner
Produkte zu einem Preise, bei dem er hätte bestehen
können, ferner vertheuerte er den Trinkbranntwein gar
nicht oder für einzelne Gegenden nur wenig; er stellte
einen Ertrag von etwa 300 Millionen Mark in Aus-
sicht. Das Alles ließ sich durch die Verstaatlichung
des Kaufs, der Reinigung von Branntwein, der Her-
stellung von Trinkbranntwein und des weiteren Ver-
kaufs von Branntwein aller Art, d. h. also durch
Einziehung des Gewinns der Fabrikanten und
Zwischenhändler erreichen. Daneben konnte auf dem-
selben Wege für eine Besserung der Qualität des
Branntweins und für eine Einschränkung des Detail-
verkaufs gesorgt werden, Diese beiden letzteren Ziele
fallen mit der neuen Vorlage von vornherein aus.
Derselbe führt neben der Maischraum- und Material-.
steuer eine Abgabe auf den Verbrauch ein, welche nach
zwei Uebergangsstufen von 40 und 80 Pfennig vom ..
dritten Jahre an 1,20 M. auf den Liter reinen
Alkohols betragen und von den Verkäufern von
Trinkbranntwein erhoben werden soll. Da der Liter
jetzt etwa 40 Pfennig kostet, wird der Trinkbranntwein
wesentlich vertheuert werden. Auf eine andere Weise
läßt sich ein an das Monopol wenigstens annähernd
herranreichender finanzieller Ertrag nicht ermöglichen.·
Ueber die Nothwendigkeit der Herbeischaffung neuer
großer Einnahmen überhaupt und über die Möglichkeit
insbesondere, dies durch höheres Besteuerung sdes
Branntweins zu erzielen, besteht bei den maßgebenden
Parteien und allen einsichtigen Politikern kaum eine
Meinungsverschiedenheit: Minister von Scholz konnte
diese weitgehenden Uebereinstimmungen als das erfreu-
liche Hauptergebniß der früheren Berathungen hinstellen
und wurde darin auch durch die jetzigen Erklärungen
der conservativen, ultramontanen und nationalliberalen
Redner unterstützt. Wenn Herr Eugen Richter damals
und so auch am Montage wieder eine Ausnahme machte,
so ändert dies nichts an der Richtigkeit der soeben
constatirten Thatsache.

Die aus der Verbrauchssteuer sich ergebende  

Vertheuerung des Branntweins muß nun aber den
Consum wesentlich einschränken —- die Vorlage nimmt
einen Rückgang von 30 Prozent in Aussicht —- und
somit auch auf die Produktion zurückwirken. Wenn
auf der einen Seite die Abnahme des Branntwein-
verbrauchs ein sehr erstrebenswerthes Ziel ist, so wird
auf der andern Seite dadurch das Brennereigewerbe
sehr erheblich geschädigt. Hierbei handelt es sich nicht
nur um seine finanziellen Interessen, sondern namentlich
auch um die wirthschaftlichen: der Boden in den östlichen
Provinzen kann ohne die Abfälle aus Kartoffelbrennereien
gar nicht bewirthschaftet werden. Wird aber durch
Abnahme des Consums eine Einschränkung der Pro-
duktion nothwendig, so werden die kleinen Brennereien
die ersten Opfer fein, zumal wenn die größeren ihren
Betrieb noch weiter ausdehnen und die Concurrenz
zu verdrängen suchen. Der Entwurf hat allen diesen
Möglichkeiten Rechnung getragen, indem er unter
Aufrechterhaltung des Systems der Maischraum- und
Materialsteuer diese Steuer um 10 Procent ermäßigt,
ohne die Exportvergütung zu ermäßigen, indem er
ferner die Zeitdauer, während welcher den kleinen
landwirthschaftlichen Brennereien der bisherige niedrige
Steuersatz gewährt wurde, verlängert," den größeren
Kartoffel-Brennereien die Erweiterung ihres Betriebes
untersagt, bezw. von Bedingungen abhängig macht und
für die Anlegung neuer Brennereien die Erlaubniß
der Landesregierung vorschreibt.

Die große Frage, um die es sich bei dem Ent-
wurf handelt, ist nun die, ob die der Landwirthschaft in
der Maischraumsteuer gewährten Erleichterungen wie
auch die Behinderung der Ausdehnung der Produktion
die-· nachtheiligen Folgen ausgleichen werden, welche
ein Rückgang in dem Verbrauch haben muß. Sowohl
von conservativer wie nationalliberaler Seite wurden

.‑ hierüber Zweifel erhoben, indeß ebenso wie von Seiten
« des Centrums die volle Bereitwilligkeit betont, unter
Berücksichtigung der großen hierbei auf dem Spiele
stehenden Interessen der Landwirthfchaft in eine sorg-
fältige Prüfung des Entwurfs einzutreten. Ueberhaupt
fand die Vorlage am ersten Tage der Debatte eine
viel freundlichere Aufnahme und Beurtheilung, wie das
frühere Projekt, iund es ist nur zu wünschen, daß die zu er-
wartenden Commissionsberathungen die Hoffnungen nicht
täuschen und nicht wieder in das Fahrwasser des Herrn
Richter geleitet werden, der am Montage mit seinem weg-
werfendenUrtheile und dem Versuch· die Steuerzahler
bange zu machen-, erfreulicher Weise völlig allein blieb.

Der Saite-Erlaß im Reichstage.
Jnsofern eine Jnterpellation als ein Slingriff auf

die Regierung zu betrachten ist —- und das wird sich
stets nach der Parteistellung der Jnterpellanten und
dem Jnhalt der Jnterpellation richten ———, hat es wohl
lange keinen Angriff gegeben, der so kläglich verlaufen
und so glänzend abgeschlagen ist, wie die Jnterpellation
der Sozialdemokraten im Reichstage über den Strike-
erlaß des Ministers des Innern.

Dieser Erlaß schärfte den Polizeibehörden in erster
Linie ein, die in der Gewerbeordnung begründete



anlitionsfreiheit bei den gegenwärtigen Lohnkämpfen
sorgfältig zu bewahren und sich jeder Parteinahme
für die Arbeitnehmer oder Arbeitgeber zu enthalten,«
anderseits aber ermahnte er sie, dort, wo die Streitig-
keiten den gesetzlichen Boden verlassen, mit allen gesetz-
lichen Mitteln dagegen einzuschreiten und insbesondere
da, wo Arbeitseinstellungen durch die socialdemokratische
Agitation angestiftet sind oder auch nur in ihrem
weiteren Fortgange der Leitung derselben verfallen,
die Vorschriften des Gesetzes gegen die gemeingefähr-
lichen Bestrebungen der Sozialdemokratie mit Strenge
in Anwendung zu bringen.

Jn diesem Erlaß erblickten die Jnterpellanten
einen Angriff auf die Coalitionsfreiheit und verlangten
vom Bundesrath Abhilfe. Die sozialdemokratischen
Redner stellten den Erlaß als eine einseitige Partei-
nahme für das Kapital, für die Arbeitgeber zum
Schaden der Arbeitnehmer dar, die man hindern wolle,
sich bessere Lohnbedingungen zu Verschaffen. Eine
solche Auslegung ist aber doch nur möglich, wenn
man etwas in den Erlaß hineinlegt, was gar nicht
darin steht, und wenn man dies thut, so ist es klar,
daß damit allein eine Aufhetzung der Arbeiter beabsich-
tigt ist. Das war denn auch der einzige Zweck der
Jnterpellation: man brauchte eine Debatte, um den
Arbeitern wieder vorzuspiegeln, daß sie in ihren be-
rechtigten Bestrebungen gehindert und geknebelt seien,
Nun hätte man erwarten sollen, daß die Herren sich
nicht nur mit Behauptungen begnügten, sondern Be-
weise für ihre Behauptungen durch Anführung von
Thatsachen, aus denen sich etwa eine Bevorzugung
der Arbeitgeber seitens der Polizeigewalt herleiten ließ,
erbrachten: aber nicht eine einzige Thatsache konnten
sie vorbringen, nicht die Spur eines Beweises ist er-
bracht worden für die Behauptung, daß »die Staats-
gewalt für den Arbeitgeber die Kastanien aus dem
Feuer holen wolle“.

Weder von confervativer noch nationalliberaler
Seite ergriff Jemand in der Debatte das Wort. Die
Nat.-Ztg. erblickt darin eine »eclatante Niederlage«
des Ministers von Puttkamer, eine Auffassung, die
selbst auf sozialdemokratischer Seite nicht getheilt wer-
den dürfte. Wenn jene Parteien auf das Wort ber-
ichteten, so lag dies nur daran, daß für jeden Ver-
ständigen die Berechtigung, Rechtmäßigkeit und Nütz-
lichkeit des Erlasses einleuchtend ist und daß die Aus-
einandersetzungen der Sozialdemokraten diese Auf-
fassung nicht zu erschüttern vermochten. Von Seiten
der Freisinnigen sprach Herr Bamberger, für das
Centrum Herr Windthorst: selbst von diesen Herren
wurde anerkannt, daß —- wie der eine sagte —- »der
Erlaß fehr gefchickt gemacht und nicht gegen den Buch-
staben der Gewerbeordnung gerichtet fei«, und daß

 
  

——- wie der Andere meinte — »in dem Erlaß absolut
nichts Gesetzwidriges enthalten fei«. Trotzdem hat
der Erstere ihn zu bemängeln gesucht, weil er die
natürliche Entwickelung der Strikebewegung, die er bei‘
den gegenwärtigen für die Industrie ungünstigen Zeiten
selbst für besonders schädlich hält, hindern und bei den
Arbeitern den Verdacht erregen könnte, es sei beabsich-
tigt, ihre freie Bewegung zu beschränken. Für Herrn
Bamberger mag ja die Strikebewegung nur ein
»interessantes Phänomen« fein,· das man ruhig be-
obachten solle. Demgegenüber führte jedoch Minister
von Puttkamer aus, daß ein verantwortlicher Staats-
mann sich nicht auf’s Beobachten legen könne und
nicht erst dann mit Waffengewalt einschreiten dürfe,
wenn Ausschreitungen eingetreten find, sondern letzteren
vorzubeugen fuchen müsse unter sorgfältiger Schonung
aller berechtigten Bestrebungen; für eine Pflichtver-
letzung würde er es halten, wenn er sich unthätig ver-
halten wolle für den Fall, daß die Arbeiterbewegung
»ausarte in drohende Gefahren für die Ruhe und
Ordnung«. Etwas anderes sei nicht der Zweck des
Erlasses. -

Auf wessen Seite die übergroße Mehrzahl der
ruhe- und friedliebenden Bürger steht, ist uns nicht
zweifelhaft. Jn jedem Falle aber widerspricht Herrn
Bambergers Auffassung dem Geist der Reichsgesetz-
gebung, welcher Vorbeugungsmaßregeln zum Schutz
gegen Umsturzbestrebungen zur Pflicht macht. Seine
Kritik richtet sich demgemäß eigentlich auch gar nicht
gegen den Erlaß —— gegen diesen läßt sich eben nach
Lage der Gesetzgebung nichts einwenden —-—‚ sondern
gegen die Politik, welche mit Zustimmung der Volks-
vertretung in dem Sozialistengesetz zum Ausdruck ge-
langt ist. Daß seine Ausführungen irgend etwas dazu
beigetragen hätten, die Schändlichkeit dieser Politik
nachzuweisen, wird Niemand behaupten wollen. Was
aber den »Verdacht« betrifft, der nach Herrn Bam-
bergers Meinung in den Arbeitern hervorgerufen
werden kann, so kann sich Herr Bamberger leicht das
Verdienst erwerben, demselben entgegenzutreten

Kurz, nichts hat angeführt werden können, was
auch nur auf einen Schein von Mangel an gesetzlicher
Berechtigung in dem Erlaß hindeutet. Seine politische
Nothwendigkeit aber wird der ganzen Bevölkerung,
welche von der Regierung erwartet, daß sie in der
Vethinderuug von Umsturzbestrebungen durch Vor-
beugungsmaßregeln ihre Pflicht thut, nach der Debatte
um so klarer geworden sein, als fie sich fagen muß,
daß eine Politik, welcher Herr Bamberger das Wort
redet, für die Ruhe und Ordnung des Staates ihre
sehr bedenkliche Folgen haben könnte.



Kirchliche Nachrichten.
Am Sonntage No ate

predigen in der Schlo kirche:

Nachdem ich von der inter. Wahrnehmung der kreisthierürztlichen
Geschäfte entbunden, bringe ich hierdurch zur Kenntniß, daß ich nach

8)Frühpredigt6Uhr: Herr CandidatRordorf.Wie vor meine Praxis ausübe.
III) Amtspredigt 9 Uhr: Herr Superintendent

Ueberschär.
Um Verwechselungen mit dem Kreisthierarzt gleichen Namens

s) Nachmittags-Predigt 11/2 uhr:Herr Propst zu vermeiden, bitte ich, Beftellungen, Briefe, Telegramme 2c. an mich
Thielmann.

Beichte früh 1/29 Uhr: Herr Superintendeni
Ueberschär. »

Amiswoche: Herr Propst Thielmann.
*) Collekte für bedürftige Gymnasiasten,

welche fich dem Studium der evang. Theo-
logie widmen wollen.

Am Himmelfahrtssest
predigen in der Schloßkirche:

*) Frühpredigt 6 Uhr: Herr Candidat Rordorf
*) Amtspredigt 9 Uhr: Herr PropsiThielmann.
*) Nachmittags-predigt 11/2 Uhr: Herr Super-

intendent Ueberschär.
Beichte früh 1/29 Ubr.

mühe für die Heidenmissson.
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unter Adresse Oberrofzarzt a. D. Guenther, Orts, Kaiser-
straßc l4, gefälligst richten zu wollen. _ -

Oels, den 28. Mai 1886.

Betr. Ortskmnkenkasse des Kreises Orts
Den resp. Herren Guts- und Gemeindevorstehern wird zur weiteren Be-

nachrichtigung an die Krankenkassenmitglieder hierdurch mitgetheilt, daß die Ge-
schäfte des Kassenarztes für den 1. Bezirk des Kreises Oels vom 1. Juni cr.
ab dem praktischen Arzte Herrn Dr. Kalliefe übertragen worden sind.

Der I. Bezirk umfaszt die Ortschaften:
Dammer, Schmarse, Stampen, Bohrau, Jäntschdorf, Dobrischau, Eich-

grund, Loischwitz, Peuke, Raake, Netsche, Leuchten, Ludwigsdorf, Krischen, Neu-
hof b. R., Medlitz, Pischkawe, Kl.-Oels, Kl.-Ellguth, Kaltvorwerk, Gr.-Ellguth,
Würtemberg und Schloßbezirk Oels.

Der Vorstand.
F. W. Warneck.
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Jahn—117344000; das verbreitet-n quer deutscher-I
Blüte: überhaupt; außerdem erscheinen Uebersetzun-
gen in zwölf fremden Spannen. »

Die Mottenwelt »
Jllusirirte Zeitung für

Toilette u. Handarbeiten.
Monatlich zwei Num-
mern. Preis vierteljähr-·l

 

 

 

 

lJichhIlJich läg ·= 75 Kr.
a r i e einen:
24 Nummern mit Toi-

leiten und Handarbeiten,
enthaltend gegen 2000 Ab-
bildungen mit Beschrei-
bung, welche das ganze

Gebiet der Garderobe und Leibwäsche für
Samen, Mädchen und Knaben, wie für das,
zartere Lindesalter umfassen, ebenso die Leib-«
wäkche fur Herren und die Beit- und Tisch-
wäche 2c., wie die Handarbeiten in ihrem
ganzen Umfange.
.. 12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern
sur alle Gegenstände der Garderobe und etwa
400 Muster-Vorzeichnungen für Weiß- und
Buntstickerei, Namens-Chifsren 2c.
Abonnements werden jederzeit an enominen

bei allen Buchhandlungen und PosHanstalten

die xkediiiom Berlin
Wien ‚ Operngasse 3.

c “an s- nrmnlare
mpfieblta g F Ludwig.

Zahlungsbefehle

   

  

  
      

   

   

   
  
   

 

-— xrobeMuinmern raiis und franco durch
., Potsdanier Str. 38 ; f

 Pasewalker Kleber für Schuhmacher,
Carbolineum-Avenarius

(dazu Pinsel in eisernen Ringen), empfiehlt vom Lager

Franz Krause.
Auf Wunsch sende Gebrauchs-Anweisung und Empfehlungen gratis und franco«

sind vorräthig in A. Ludwig’s
Buchdruckerei. s

—Drahtgaze
in grüner und blauer Farbe, zu Fliegen-
senstern, empfiehlt in allen Breiten

Franz Krause.
an.“ —

Marttpreis der Stadt Breslan
vom 26. Mai 1886.

Weizen, weißer . 16 — 14 80 13 90
„ gelber . 15 80 14 40 13 60

sjioggen . . . . 13 80 13 30 12 4o
Gerste . . . . 13 90 12 30 11 10
Hafer.....139013301250
Erbsen....16—15—12—
Spiritus, per 100 Liter 35,70 M.
Lupinen per 100 Kilogr. gelbe 9,80 bis

Regqhoo M., blaue 9,60—10,40—10,80
» ar.
Roggenstrohper600 Kilogr. 30,00—33,00 M.
Mehl, 100 Kilograuun, Weizen fein 22,50—

23‚50 M., Rog en-Hausbacken 2000—20,50
M» Roggen - utterniehl 9,75—10‚25 M.
Weizenkleie 8.50—9‚00 M.

Ramme“ der Stadt Oel-s
vom 22. Mai 1886.
“ü.“

Weizen weiß,neu 15 90 15
Weizen gelb, neu 15 70 15
Roggen . . . 13 50 13
"3015“ i · 13 "" 12

afer, . . 14 60 14
.attofi'eln . . 2 20 2
‚1 - . . . . 4 20 4
Ums o · o o 33 — 32

 

   

  

    

         

 

  
  
  

   

  

  
   

 

  

  

  
  
   

  

     

  

yortyrilhafterüauü
Ein massives Haus mit schönen

und geräumigen Zimmern, worin
mit gutem Erfolg

Weberei-Faktorei
betrieben wurde, mit mafsiver
Scheune und Stallung nebst
Garten, wozu auch ca. 83/4 Morg.
Pachtacker, der bei Zahlung
einer sehr niedrigen Pacht über-
haupt nicht abgenommen wird.
ist wegen vorgerückten Alters
des Besitzers für den billigen
Preis von 4800 Thalern zu
verkaufen. Für einen streb- s
samen Mann, der einige Kennt-
nisse in Weberei besitzt, würde
sich Verkäufer anheischig machen,
ihn in dieser Brauche einzu-
führen und einzurichten, was
ihm, wenn er strebsam ist, eine
gute Zukunft sichert. Näheres
in der Expedition dieses Bl.
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